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Schriftliche Anfrage des Herrn Abgeordneten Jürgen Mistol (BÜNDNIS 90 
DIE GRÜNEN) vom 03.02.2023 betreffend "Photovoltaik auf staatlichen Lie-
genschaften in der Oberpfalz" 
 
Anlagen
Übersicht der installierten PV-Anlagen (Anlage 1)
Übersicht der PV-Anlagen in Planung oder Bau (Anlage 2)
Übersicht der nicht für PV geeigneten baulichen Anlagen (Anlage 3)
 
 
Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 

 

die Schriftliche Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu 1.1.: Wie viele staatliche Liegenschaften gibt es in der Oberpfalz? 

In der Oberpfalz befinden sich 1.066 bauliche Anlagen im Eigentum des Frei-

staats. Diese große Anzahl ergibt sich aus der Struktur der zugrundeliegenden 

Datenbank. Auch für Photovoltaik irrelevante bauliche Anlagen sind darin enthal-

ten, wie beispielsweise Fahrradunterstände, Tiefgaragen, sehr kleine Gebäude, 

Anbauten oder Nebengebäude. 



- 2 - 

 

Zu 1.2.: Auf welchen Dächern staatlicher Liegenschaften ist eine Photovoltaikan-

lage installiert? 

Auf den in Anlage 1 dargestellten baulichen Anlagen ist eine Photovoltaikanlage 

installiert. 

Zu 1.3.: Auf welchen Dächern staatlicher Liegenschaften wird eine Photovoltaikan-

lage installiert (in Planung oder Bau)? 

Auf den in Anlage 2 dargestellten baulichen Anlagen ist eine Photovoltaikanlage in 

Planung oder Bau. 

Zu 2.1.: Welche Dächer staatlicher Liegenschaften wären noch für Photovoltaik 

geeignet? 

Alle geeigneten Dachflächen staatlicher Liegenschaften in der Oberpfalz befinden 

sich seit dem Ministerratsbeschluss vom 6. November 2022 hinsichtlich der Bele-

gung mit Photovoltaikanlagen in Planung oder Bau. 

Zu 2.2.: Welche Dächer staatlicher Liegenschaften sind nicht für Photovoltaik ge-

eignet?  

Zu 3.1.: Welche dieser Liegenschaften wurde bislang noch nicht auf die Eignung 

der Dachflächen für Photovoltaik untersucht? 

Zu 3.2.: Bis wann soll dies erfolgen? 

Die Fragen 2.2., 3.1. und 3.2. werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs ge-

meinsam beantwortet. 

Es wurden alle Dächer baulicher Anlagen von den Staatlichen Bauämtern auf de-

ren grundsätzliche Eignung geprüft. Die in Anlage 3 dargestellten baulichen Anla-

gen sind als Ergebnis dieser Erstprüfung nicht für Photovoltaik geeignet. Prüfun-

gen von Einzelobjekten im Detail erfolgen fortlaufend im Zuge der weiteren Umset-

zung. 
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Zu 2.3.: Was sind die Gründe hierfür? 

Kriterien für die Nichteignung einer baulichen Anlage sind unter anderem Statik, 

Verschattung, Zustand des Daches, freie Dachfläche, Denkmalschutz, gestalteri-

sche und kommunale Satzungen, Brandschutzgesichtspunkte, anstehende Sanie-

rungen, Sicherheitsaspekte oder technische Infrastruktur im Gebäude.  

Zu 3.3.: Wie hoch ist die installierte Leistung der Photovoltaikanlagen auf den Dä-

chern? 

Die installierte Leistung der sich in Betrieb befindlichen Photovoltaikanlagen be-

trägt aktuell etwa 1,5 Megawatt Peak. 

Zu 4.1.: Auf welchen Fassaden staatlicher Liegenschaften sind Photovoltaikanla-

gen installiert? 

In der Oberpfalz ist auf dem Gelände der Ostbayerischen Technischen Hoch-

schule (OTH) in Regensburg an der Fassade der Zentralbibliothek eine Photovol-

taikanlage installiert. 

Zu 4.2.: Wie hoch ist die installierte Leistung der Photovoltaikanlagen auf den Fas-

saden? 

Die installierte Leistung beträgt 3,1 Kilowatt Peak. 

Zu 5.1.: Auf welchen Freiflächen und Parkplätzen staatlicher Liegenschaften sind 

Photovoltaikanlagen installiert?  

Zu 5.2.: Wie hoch ist die installiere Leistung der Photovoltaikanlagen auf den Frei-

flächen und Parkplätzen? 

Die Fragen 5.1. und 5.2. werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemein-

sam beantwortet. 

Auf staatseigenen Grundstücken in der Oberpfalz besteht seitens des Freistaats 

ein Pachtverhältnis für eine Photovoltaik-Freiflächenanlage „Nähe Annabergweg“ 
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in Sulzbach-Rosenberg, die einen jährlichen Stromertrag von circa 950.000 Kilo-

wattstunden liefert. Derzeit sind keine Photovoltaikanlagen auf Parkplätzen staatli-

cher Liegenschaften in der Oberpfalz installiert. 

Zu 6.1.: Welche staatlichen Liegenschaften verfügen über eine Photovoltaikanlage 

in Kombination mit Gebäudebegrünung auf Dächern und Fassaden? 

Es liegen keine Daten vor, die eine Auswertung hinsichtlich Photovoltaikanlagen in 

Kombination mit begrünten Dachflächen oder Fassaden ermöglichen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
Christian Bernreiter 
Staatsminister 

 


